
Herr Dummer regt an, dem Oberbergischen Kreis den Hinweis zu geben, dass seine 
Stellungnahme aus wasserwirtschaftlicher Sicht zur Prüfung der bestehenden 
Entwässerungsanlagen nicht Gegenstand der Regelungen eines Bebauungsplanes ist, sondern 
eine Prüfung im nachfolgenden Baugenehmigungsverfahren erfolgt. Auf diese Weise kann 
vermieden werden, dass der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt sowie auch der Rat 
der Stadt Radevormwald immer wieder über dieselbe Stellungnahme entscheiden muss. Frau 
Böhmer wird diesen Hinweis an den Oberbergischen Kreis weitergeben.  


